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IT-Betrieb für Ludwigslust

[11.01.2016] Ludwigslust hat den IT-Betrieb der Stadt an den Kommunalservice
Mecklenburg (KSM) übertragen. Der IT-Dienstleister betreut somit nicht nur die
IT-Arbeitsplätze der Kommune, sondern zeichnet auch für die zentrale
Infrastruktur und die Fachverfahren verantwortlich.

Seit Oktober 2013 liegt die Verantwortung für den IT-Betrieb des Kreises Ludwigslust-Parchim und der

Landeshauptstadt Schwerin in den Händen des Kommunalservice Mecklenburg (KSM) (wir berichteten).

Jetzt hat die erste kommunale Anstalt öffentlichen Rechts in Mecklenburg-Vorpommern Zuwachs

bekommen: Zum 1. Januar 2016 hat Ludwigslust als erste kreisangehörige Gemeinde die Aufgaben des

IT-Betriebs für die Stadt an den KSM übertragen. Laut KSM trägt die Stadt mit dieser Entscheidung

insbesondere den steigenden Herausforderungen zur IT-Sicherheit Rechnung. Der Dienstleister hat jetzt

die 83 im Verwaltungsnetz genutzten IT-Arbeitsplätze sowie die Verantwortung für die Bereitstellung und

den Betrieb der erforderlichen zentralen Infrastruktur einschließlich der Betreuung der Fachverfahren

übernommen. Zentrale Dienstleistungen werden über das kommunale Rechenzentrum in Schwerin

bereitgestellt.
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